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Dr. Morton Walker

Wie man DMSO benutzen kann, um  
Schmerzen zu lindern, den Kreislauf zu  
stützen, Gewebeschäden zu reparieren und  
degenerative Krankheiten zu bekämpfen

 DMSO
 Das Heilmittel 
 der Natur



Für jene einzigartige Freundin der Menschheit, 
Chrystyne M. Jackson, Herausgeberin der Zeitschrift Explore,  

die durch ihre Beratung, Vorträge, Empfehlungen und  
Publikationen mehr Menschen das Leben gerettet hat als  

die meisten Ärzte, die konventionelle medizinische  
Verfahren benutzen.
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Die medizinischen Informationen und 
Verfahren, die dieses Buch enthält, sind 
nicht als Ersatz für Arztbesuche gedacht. 
Alles, was Ihre körperliche Gesundheit 
betrifft, sollte von einem medizinischen 
Fachmann überwacht werden.
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Vorwort

Am Wochenende des 14. Februar 1981 hielt die American Medical 
Association (AMA) eine Führungskonferenz ab, bei der auch der Arzt 
Dr. Otis R. Bowen sprach, ein früherer Gouverneur von Indiana und 
führend in den Bereichen Medizin, Management und Politik. Bei sei-
ner Präsentation vor der AMA schockierte er die Teilnehmer, denn er 
gab zu, dass er das Gesetz in die eigenen Hände genommen und ein 
nicht zugelassenes Mittel benutzt hatte, um die Schmerzen seiner Frau 
zu lindern, als sie im Sterben lag. Beth Bowen war am 1. Januar 1981 
an einem Multiplen Myelom gestorben, einer Form von Knochen-
krebs, die monatelang unerträgliche Schmerzen verursacht hatte.

Dr. Bowen, der sich damals gerade auf den Rücktritt von seinem 
Gouverneursamt vorbereitete, hatte Dimethylsulfoxid (DMSO) be-
nutzt, um die Schmerzen seiner Frau zu lindern. Er hatte sich das 
flüssige Lösungsmittel bei einem Tierarzt besorgt und festgestellt, 
dass es das Leiden seiner Frau »innerhalb von Minuten«, wie er sagte, 
verringerte.

Die Food and Drug Administration (FDA) verbietet die Verwen-
dung von DMSO bei Menschen, außer zur Behandlung einer seltenen 
Blasenkrankheit. Trotz des staatlichen Verbots tat Dr. Bowen das, was 
seines Wissens für seine Frau das Richtige war, und verabreichte ihr 
intravenös DMSO. In seiner Rede fragte er: »Weshalb können Sterben-
de, die von starken Schmerzen gequält werden, dieses Mittel nicht ein-
fach auf Rezept bekommen?« Und fügte hinzu: »Ich konnte nur einen 
einzigen Grund dafür finden: Nach langer Benutzung hoher Dosen 
rief es gelegentlich einen Katarakt [eine Linsentrübung] hervor – aber 
nur bei Hunden.«
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Schon wenn Sie in diesem Buch noch gar nicht weit gekommen sind, 
werden Sie wahrscheinlich ähnliche Fragen stellen wie Dr. Bowen. Es 
wird Ihnen nicht schwerfallen, sich mit diesen Patienten zu identifizie-
ren, die zum Teil gezwungen waren, ihre Behandlung selbst in die 
Hand zu nehmen und DMSO zu verwenden.

Die Wahrheit ist, dass bei DMSO keine Toxizität für den Menschen 
festgestellt wurde. Die Nebenwirkungen, die es hat, sind lediglich 
kleine Irritationen. DMSO stoppt das Wachstum von Bakterien. Es 
lindert Schmerzen. Es ist ein Vasodilatator, vergrößert dadurch klei-
ne Blutgefäße und erhöht so den Blutzufluss zu bestimmten Berei-
chen. Zudem macht es Narbengewebe weich und lindert Verbren-
nungen. Durch seine entzündungshemmende Wirkung reduziert es 
die mit Arthritis, Bursitis, Tendinitis und anderen Verletzungen des 
Bewegungsapparats verbundenen Schwellungen und Entzündungen. 
Und für alle, die verletzt oder krank sind, hilft es therapeutisch auf 
vielerlei Weise.

Ich rate Ihnen, DMSO ausschließlich unter der Überwachung durch 
einen erfahrenen Arzt zu verwenden, der sich mit der Verabreichung 
auskennt. Dabei sollte nur DMSO von pharmazeutischer Reinheit be-
nutzt werden, nicht das rohe industrielle.

DMSO ist sowohl ein Arznei- als auch ein Lösungsmittel. In der In-
dustrie schätzt man es, weil man damit Farben und Lacke entfernen 
und bestimmte Kunststoffe auflösen kann, beispielsweise Reyon, Poly-
vinylchlorid, Polyurethan, Methacrylat und Acryl. Baumwolle, Wolle, 
Nylon, Leder und Polyester greift es nicht an.

Wichtiger ist aber, dass DMSO den Zellen, Geweben und Organen 
des menschlichen Körpers auf einzigartige Weise guttut. Es ist das 
neueste Heilprinzip des 21. Jahrhunderts und nutzt den Patienten in 
sehr vielen, ganz unterschiedlichen Fällen. Es repräsentiert eine völlig 
andere Methode der Behandlung von Krankheiten – nicht wie ein ge-
wöhnliches Arzneimittel, das nur bei einer bestimmten Erkrankung 
funktioniert, sondern als holistische Substanz, die die Zellfunktion im 
ganzen Körper wieder in den Normalzustand versetzt.

Hinter Dimethylsulfoxid liegt eine 30-jährige turbulente Geschich-
te. Da die Öffentlichkeit aufschrie, als die FDA es nicht zuließ, ist 
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»DMSO« heute ein Wort, das fast alle kennen, und eine medizinisch-
politische Cause célèbre. Diejenigen von uns, die es bereits seit 26–28 
Jahren benutzen, hätten sich nie träumen lassen, dass es sich zu einem 
zentralen Punkt beim anhaltenden Kampf zwischen der Freiheit des 
Einzelnen und der Staatsmacht entwickeln würde.

Meine Kollegen und ich wurden kritisiert, verlacht und verspottet 
und von manchen medizinischen Kreisen sogar vor Gericht gezerrt, 
weil wir für DMSO kämpfen und es benutzen. Doch ich und meines-
gleichen sind nach einer 40-jährigen Beobachtung der Denkweise des 
medizinischen Establishments zu dem Schluss gekommen, dass man 
dieses wirklich revolutionäre Behandlungsprinzip nur auf eine einzige 
Weise zu den Patienten bringen kann: indem man sich über die Infor-
mationsmedien an die breite Öffentlichkeit wendet. Und das ist der 
Zweck dieses Buches.

Den Wissenschaftlern wird mein Material zu einem großen Teil an-
ekdotisch vorkommen, doch diese Sprache versteht die Öffentlichkeit 
am besten. Und manchmal sind einhundert Patientengeschichten, die 
ein einfühlsamer und intelligenter Arzt hört, genauso gut wie ein Dop-
pelblindforschungsprojekt – oder sogar noch besser. Doppelblindstu-
dien sind oft genau das, was ihr Name besagt – alle Beteiligten sind 
blind, und das bleibt auch so, bis man viele Jahre und Tausende von 
Patienten später entdeckt, dass ein bestimmtes Mittel nicht funktio-
niert oder einfach zu toxisch ist.

Gute aktuelle Beispiele für toxische Arzneimittel sind die Arthritis-
medikamente Motrin (Ibuprofen), Tolectin (Tolmetin), Nalfon (Feno-
profen) und Naprosyn (Naproxen). Alle wurden umfangreichen Dop-
pelblindtests unterzogen. Alle sind schwache organische Säuren und 
hemmen die Prostaglandinsynthese – wie Aspirin. Die vier Medika-
mente sind auch etwa so wirksam wie Aspirin, weisen aber zwei deut-
liche Unterschiede auf: Sie sind toxischer als Aspirin und kosten das 
Zehn- bis Dreißigfache. So viel zu den Doppelblindstudien.

Unabhängig davon, ob Sie den derzeitigen Behauptungen zustim-
men, werden Sie wahrscheinlich auch der Ansicht sein, dass die Ärzte 
ein Medikament, dessen Sicherheit nachgewiesen wurde, ungehindert 
benutzen dürfen sollten, wenn sie überzeugt sind, dass es ihren Pati-

Vorwort
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enten helfen wird. Angesichts der zahlreichen extrem starken und ge-
fährlichen Arzneimittel, die auf dem Markt zu haben sind, ist es doch 
absurd, ein so effektives Produkt wie DMSO von den Regalen in den 
Apotheken zu verbannen.

Sicher werden sich nicht alle Behauptungen im Hinblick auf DMSO 
als zutreffend erweisen, doch meiner Meinung nach haben viele von 
ihnen das bereits getan. Und der dramatischste Verwendungszweck 
von DMSO ist wahrscheinlich noch gar nicht entdeckt worden.

Mit diesem Buch verfolge ich auch den Zweck, auf die unzähligen 
Anwendungsmöglichkeiten dieser einzigartigen Substanz hinzuwei-
sen. Wenn DMSO erst einmal in allen US-Staaten legalisiert worden 
ist und auf ethische Weise für die topische, parenterale und orale Ver-
abreichung hergestellt wird, werden die Leute nicht mehr das Produkt 
für Tierärzte und die unreine industrielle Form zu sich nach Hause 
schmuggeln müssen, um ihre arthritischen Gelenke damit bestreichen 
zu können.

Irgendwann wird DMSO seinen Platz im Arsenal der amerikani-
schen Medizin finden. Diejenigen von uns, die an diese Substanz glau-
ben, möchten das natürlich eher früher als später erleben. Die klini-
sche Beurteilung von DMSO begann in den USA bereits 1963, und 
heute, im Jahr 1992, hat die FDA die Substanz immer noch nur für 
eine einzige Krankheit zugelassen. Diese Situation wirft einige Grund-
fragen auf, denen Sie in diesem Buch immer wieder begegnen werden. 
Wie können wir die FDA dazu bringen, über ihren blinden Fleck hin-
auszublicken? Wie können wir DMSO entweder zu den Menschen 
bringen oder es ein für alle Mal für nutzlos erklären?

Auf diesen Seiten werden Sie sehr viele Antworten finden. DMSO 
braucht noch mehr öffentlichen Druck auf den Zulassungsprozess als 
bisher. Wir wollen, dass die Ärzte DMSO verschreiben können, ohne 
befürchten zu müssen, von der medizinischen Welt und von den 
Krankenhäusern, an denen sie arbeiten, kritisiert und gerügt zu wer-
den. Sollte dieser Druck ausbleiben, wird wohl wenig dafür getan wer-
den, sicherzustellen, dass allen Patienten DMSO von medizinischer 
Reinheit zur Verfügung steht.
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Als ich dieses Buch schrieb, bin ich bei den Ärzten auf deutliche 
Zurückhaltung gestoßen – sie wollten nicht, dass ihre Namen im Zu-
sammenhang mit DMSO erwähnt wurden. Sie lieferten mir oft be-
geisterte Berichte von ihren Erfolgen durch den Einsatz von DMSO, 
doch ihre Angst vor der Kritik ihrer Kollegen verhinderte, dass ich 
ihre Identität aufdecken durfte. Solche Berichte konnte ich somit nicht 
verwenden – und ihre Zahl ging in die Hunderte.

DMSO weist die größte Zahl potenzieller Verwendungszwecke auf, 
die je für eine einzige Chemikalie dokumentiert wurde. Ich wünsche 
mir, dass dieses Buch mehr von ihnen in den öffentlichen Bereich 
bringen wird, als bisher erlaubt ist. Zuerst sollte aber jeder begreifen, 
dass ich nicht sage, DMSO sei ein Wundermittel. Es ist vielmehr eine 
sehr wirksame und vielseitige Verbindung, die mit Erfolg auf eine Rei-
he gesundheitlicher Probleme zugeschnitten wurde. Ich möchte, dass 
es in die Hände von mehr Patienten gelangt, sodass ihre Beschwerden 
und Krankheiten, für die DMSO sich eignet, gelindert werden kön-
nen. Ich hoffe, dass das auch in Ihren Augen ein lohnenswertes Ziel ist.

� Morton Walker, Podiater
� Stamford, Connecticut

Vorwort





1 | � DMSO: Ein Schmerzmittel  
hat ein Problem

Im späten Frühjahr 1980 erfuhr Eva Lee Snead, damals Allgemeinärz-
tin in San Antonio (Texas), dass ihre Freundin, die 32-jährige Psycho-
login Marjorie Saloman, sich einer Hysterektomie (Entfernung der 
Gebärmutter) unterziehen sollte. Die Probleme mit ihren Geschlechts-
organen wurden durch eine Gebärmutterhalsstenose verursacht. Das 
bedeutet, dass der Gebärmutterhals an der Stelle, an der er sich zur 
Vagina hin öffnet, verengt war.

Die Psychologin erklärte Dr. Snead, dass ihr Gynäkologe sich mehr-
mals vergeblich bemüht hatte, den Gebärmutterhals zu weiten. Er hat-
te versucht, ihn durch Spritzen mit einem lokalen Betäubungsmittel in 
den unteren Quadranten zu entspannen. Diese anästhetische Metho-
de ist gewöhnlich einfach und effektiv, hatte bei ihr aber auch nach 
vielen Anwendungen nicht geholfen. Schließlich musste der Gynäko-
loge zugeben, dass die versuchte Aufweitung des Gebärmutterhalses 
bei ihr keinerlei Erfolg gebracht hatte.

Für diese Patientin war die Einführung des Dilatationsinstruments 
so schmerzhaft gewesen, dass sie ohnmächtig geworden war. Da das 
Anästhetikum keine Linderung der Schmerzen brachte, entfernte der 
Gynäkologe das Instrument schnell wieder. All seine Bemühungen, 
das Problem zu beseitigen, schlugen fehl. Als nächster Schritt bot sich 
eine Hysterektomie (operative Entfernung der Gebärmutter) an.

Dr. Snead bat ihre Freundin, mit der Operation noch eine Woche zu 
warten, sofern ihr Gynäkologe seine Zustimmung dazu gab. Marjorie 
Saloman bat ihren Arzt dann, Dr. Snead anzurufen und ihr die medi-
zinischen Hintergründe zu erläutern.
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